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Neuheiten/Seat Ateca 4 Drive | Auto    

  Wer im Winter Fahrzeuge verkaufen will, 

braucht hochbeinige Allradler – richtige SUVs 

eben. Gut, dass Seat seit dem Sommer nun 

auch dieses Zauberwort im eigenen Wort-

schatz führt. Der Ateca – ganz der Tradition 

folgend wurde diesmal einer Kleingemeinde 

mit nur gut 2.000 Einwohnern aus dem Nord-

osten Spaniens ein automobiles Denkmal  

gesetzt – ist ein solcher Hochbeiner mit Hal-

Wintertour | Schneefahrten sind für den Allrad-Ateca Pflicht und Kür zugleich. So reift er zum Bestseller   
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dex-Kupplung und sehr guten Orderzahlen. 

Denn auch bei den Spaniern greift nun die 

allgemeine Formel, wonach Erfolg mit „SUV“ 

buchstabiert wird. Aber zurück zum Winter, 

der in dieser Saison im Süden konstant und 

im Norden eher tückisch auf sich aufmerk-

sam macht. Wer dabei am Steuer eines Ate-

ca 4 Drive sitzt, hat hier wenig auszustehen. 

Der gut 4,40 Meter lange Spanier kommt in 

der 190-PS-Version mit 7-Gang-DSG im Top-

Niveau vorgefahren (ab 30.252 Euro).  Im Ver-

gleich dazu gibt es den VW Tiguan 2.0 TDI  

4Motion mit 190 PS und 7-Gang-Automatik 

ab 31.492 – allerdings in der Comfortline, also 

der mittleren Ausstattungslinie. Der so kom-

binierte Ateca bringt leer gut 1,6 Tonnen 

(1.589 Kilogramm) auf die Waage, wird aber 

vom Doppelkupplungsgetriebe richtig gut 

in Schwung gehalten – sobald der Iberer 

nicht im Lastbereich unterwegs ist. Kämpft 

er sich aber bereits kleine Anhöhen nach 

oben, schnellt das Drehmomentband rasch 

über 2.500 Umdrehungen, was ob der recht 

großen Kraftreserven des Selbstzünders (400 

Newtonmeter) oft gar nicht nötig wäre. 

Gut angelegt ist das Power-Depot im Zu-

sammenspiel mit dem Allradsystem, das in 

der Grundeinstellung das SUV als Fronttrieb-

ler auftreten lässt. Fehlt es den Vorderrädern 

an Grip, pegelt die erwähnte Haldex-Kupp-

lung die optimale Kraftverteilung aus, wobei 

maximal 85 Prozent an die Hinterachse ge-

langen. Mit den beiden Fahrmodi „Offroad“ 

und „Winter“ gelingt dies natürlich auf wei-

ßen Straßen am besten. Was das Manövrie-

ren bei Glätte und Eis zum recht entspann-

ten Fahrvergnügen macht. Bergauf ist der 

Ateca ebenso ein Kraxler, wie – dank der 

Bergabfahrhilfe – talabwärts. Es ist also keine 

große Kunst im Winter Autos zu verkaufen, 

es müssen nur die richtigen sein. | rs

Spaniens bester Skifahrer
Fahrbericht | Der aktuelle Winter ist für jedes Allradsystem eine Nagelprobe. Das erste SUV mit Seat-Signet, der 
Ateca, musste sich nun auch im Schnee beweisen und zeigte sich hierbei entspannt und stets souverän.

BMW | Bayerische Frühblüher 

  Der Münchner Auobauer startet mit zahl-

reichen Detailneuheiten ins Modelljahr 2017. 

Der neue Fünfer steht ab März in den Start-

löchern, besonders die 520d Efficient Dynamics 

Edition weiß mit einem CO₂-Wert von 102 

Gramm zu beeindrucken. Die Limousinen-Fah-

rer können dann übrigens auch vom Cockpit 

aus auf Parkplatzsuche in zehn Großstädten 

gehen. Fahrer der 7er-Reihe können dem Bay-

ern bald noch mehr zutrauen: Der Spurwechsel-

assistent, die Ausweichhilfe, die Kreuzungs- 

und die Falschfahrwarnung sowie der 3D-View 

kommen an Bord. Die 3er- und 4er-Reihe erhal-

ten optional das multifunktionale, digitale Ins-

trumentendisplay mit individuell wählbarem 

Design. An den optischen Details (Lack, Räder, 

Zierelemente) legt die 6er-Reihe zu. Nicht an 

der Optik, sondern an der Effektivität wird indes 

bei den Stromern geschraubt. Der neue digi-

tale Ladeservice für die i-Modelle behält stets 

die günstigsten Stromtarife im Blick. Über die 

neue „i Wallbox Connect“ kann zudem die eige-

ne Photovoltaikanlage genutzt werden. Die  

erfolgreichen SUV-Modelle X5 und X6 rollen 

optional im Frühjahr ab Werk bereits auf bis zu 

21 Zoll großen Leichtmetallrädern vor. Zudem 

wächst die Serienausstattung der jeweiligen 

M-Derivate (X5 M und X6 M) um das Navigati-

onspaket Connected Drive einschließlich Tele-

fonie mit induktivem Laden.  | rs
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